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Fünf Tage für Wanderbegeisterte in Begleitung von grauen, hoffentlich nicht allzu sturen Langohren.
Die geschichtsträchtige Gegend um den Bafa- See und um das Latmosgebirge ist geradezu geschaffen für 
Wanderungen mit dem Esel. Nicht nur, dass sie hier ohnehin überall sowohl sichtbar als auch hörbar sind - 
die fast schon biblisch anmutende Kulisse lässt beim Eselwandern eine ungemein romantische Stimmung 
aufkommen. Orhan Sercin mit seinem heimeligen Olivengarten ist der Ausgangsort für diese ganz 
besondere Tour.

Hier werden bereits im Morgengrauen unsere vierbeinigen Begleiter mit jeder Menge Gepäck beladen, 
sodass jeder nur noch für den Transport der persönlichen Vesper und des Wassers verantwortlich ist. Die 
tolle Szenerie der kommenden Tage soll schließlich nicht durch zu viel schweres Gepäck auf unseren 
Schultern geschmälert werden.
Zur problemlosen Bewältigung der Märsche sollte man bereits in etwa mittelalpinen Wanderungen erfahren 
sein. Auch das notwendige Schuhwerk sollte man besitzen (und bereits eingelaufen haben….).
Die Tagesetappen sind anstrengend, jedoch von gut dosierten (und organisierten – leckeres Essen, tolle 
Rastplätze) Pausen so aufgelockert, dass Mensch und Tier sich ausreichend erholen und auch genießen 
können. Am Ende dieser Reise fällt so manchem der Abschied von den süßen Langohren schwer.

Freuen Sie sich auf:
Ÿ Stimmungsvolles Trekking in bizarrer Gebirgslandschaft
Ÿ Esel als treuer Wegbegleiter und Freund
Ÿ Besuch bei Nomaden in urigen Bergdörfern

Bafa SeeBafa See
Wandern mit den Eseln im LatmosgebirgeWandern mit den Eseln im Latmosgebirge
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1200 mt.

5. Tag - Der Wettergott am Tekerlek
Der Gipfel des Latmosgebirges zeigt uns die 
Richtung an für diesen Tag: auf steinigen Wegen 
geht es bergauf! Zum Glück sind die Esel dabei!
Am Tekerlek statten wir dem Wettergott einen 
Besuch ab. Eine Tropfsteinhöhle wird unsere 
Herberge für diese Nacht sein. Doch vorher gibt es 
noch ein rustikales Mahl vom Lagerfeuer.
6. Tag - Endlich geht es bergab!
Doch nach ca 4 Stunden freuen sich unsere Knie 
auf unsere nächste wohlverdiente Lagerstätte, 
einen lauschigen Terrassengarten, zu dessen 
Füßen das Dorf Karahayit liegt. Hier bauen wir 
unsere Zelte auf und freuen uns abermals auf ein 
gemeinsames Essen, diesmal unter dem 
Sternenhimmel.
7. Tag - Zur Pension Agora
Unser Weg führt uns weiter bergab zur Agora 
Pension. Ein Abstecher nach Karahayit ist 
Etappenziel auf der Strecke zum 
Siebenbrüderkloster „Yediler“.
Unsere müden Glieder freuen sich an diesem 
Abend auf das Verwöhnprogramm im Hamam 
unserer Pension in Kapikiri.
Die Eindrücke der letzten Tage werden für einen 
langen, gemütlichen Abend mehr als genug 
Gesprächsthemen beim letzten gemeinsamen 
Abendessen bieten.
8. Tag: Rückflug, Transfer zum Flughafen Izmir

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1. Tag - Ankunft am Flughafen İzmir.
Transfer und Übernachtung in der Agora Pension in 
Kapikiri, dem antiken Heraklia am Bafa-See.
2. Tag - Führung durch das antike Herakleia mit 
Stadtmauer-Wanderung
Über ca. 6 Stunden führt uns die erste Wanderung 
durch das altertümliche Herakleia. Auf dem Weg 
zum Bafasee und den Nekropolen findet bereits mit 
dem Theater Bouleuterium unsere erste Begegnung 
mit der Antike statt. Die Ruinen des Latmosdorfes, 
ein Blick in die Pantokratorhöhle (byzantinische 
Zeit) und die Option auch das Styloskloster kurz zu 
besichtigen sind die Highlights dieses ersten Tages. 
Vorbei am Endymion-Heiligtum auf dem Weg zur 
hellinistischen Seeburg, laufen wir zu unserem 
Domizil zurück. Unsere traditionelle einladende 
Bleibe, die  "Agora Pension" bietet einen tollen 
Anfang  zum Auftakt unsererer morgen 
beginnenden  Tour.
3. Tag - Wanderung altes Latmos
Nach einem stärkenden Frühstück  wandern wir mit 
unseren gut bepackten Freunden los.
Mit Blick auf den Bafasee erreichen wir zunächst 
das alte Latmosdorf, durch welches wir unseren 
Marsch ins Latmosgebirge antreten.
Die unterschiedliche Wegbeschaffenheit 
(Trampelpfade, historisches Kopfsteinpflaster, 
Treppen), gepaart mit der vielfältigen Szenerie, lädt 
immer wieder zu Pausen an völlig verwunschenen 
Orten ein. Begleitet werden wir an diesem Tag von 
einer abwechslungsreichen Flora und Fauna. An 
diesem Abend werden die Strapazen des Tages 
durch einen traditionellen Gaumenschmaus und 
unser mitgebrachtes Bett in heimeliger Atmosphäre 
in der Hütte von Hatice belohnt
4. Tag - Zum Dorf Bagarcik
Wie schon vor tausenden von Jahren beginnt unser 
Tag frühmorgens mit kaltem Wasser und frischer 
Ziegenmilch.
Durch Pinienwälder führt uns dieser Tag zum Dorf 
Bagarcik. Geht es zunächst steil bergauf, so folgt 
dann ein recht ebener, bequemer Weg. Die Ruinen 
des altrömischen Zeus-Tempels sind Wegweiser in 
Richtung unseres Ziels. Dort angekommen werden 
wir standesgemäß vom Bürgermeister Ismail und 
seiner Familie zu einem tradtionellen Abendessen 
empfangen. Nach einer kurzen Dusche schlafen wir 
gemeinsam in einem Matratzenlager.
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Bafa SeeBafa See

  Die blaue Küstenlinie, die sich sanft von Bucht zu Bucht schwingt, fasziniert mit einer bezaubernden 
Landschaft und kultureller Vielfalt. Beeindruckende Panoramen und unberührte Natur erwarten den 
Naturliebhaber und Wanderer. Wandeln Sie auf alten Pfaden, an mystischen Orten und abgelegenen 
Bergdörfern vorbei und lernen Sie die ursprüngliche Türkei kennen. Dass diese Küste uralter Kulturboden 
ist, verleiht ihr einen zusätzlichen Reiz. Mit Ephesus, Milet und Priene finden Sie hier die bedeutendsten 
Zeugnisse der antiken Kultur Kleinasiens. Eine Reise mit gemütlichen Wanderungen, kulturellen 
Höhepunkten und beeindruckender Natur erwartet Sie.

Freuen Sie sich auf:
Ÿ weltbekannte Stätten der Antike 
Ÿ zauberhafte Landstriche, bizarre Felsformationen
Ÿ Einblicke in das ursprüngliches Landleben
Ÿ Naturparadiese mit tiefen Schluchten und duftenden Pinienwäldern
Ÿ idyllische Badebuchten

Kultur, Natur und Wandern an der Südküste der ÄgäisKultur, Natur und Wandern an der Südküste der Ägäis

LEISTUNGEN:
Ÿ Flughafentransfer
Ÿ 7 Übernachtungen mit Halbpension in 

der Agora Pension
Ÿ 2 geführte Tageswanderungen mit 

Wanderführer (laut Beschreibung) 
einschließlich Picknick

Ÿ alle Führungen, Eintrittsgelder und 
deutschprachige Reiseleitung laut 
Reiseverlauf inklusive Mittagsessen

nicht inbegriffene Leistungen:
Ÿ Flug, Getränke
Weitere Informationen
Gruppengröße: Mindestens 6 – Max.16 
Personen
Wanderniveau:  mittlere Wanderstufe
Hinweis: 
Ÿ Änderungen im Reiseverlauf (z. B. 

infolge ungünstiger Wetterverhältnisse) 
sind der Reiseleitung vorbehalten

Ÿ Zielflughafen: Izmir, ADB 
Ÿ Fluggesellschaften: Sun Express, 

German Wings, Turkish Airlines
Ÿ Wir helfen Ihnen gerne bei der Suche 

nach dem passenden Flug
Grundausrüstung für die Wanderung:
Ÿ Tages- oder Wanderrucksack
Ÿ Wander- oder Trekkingschuhe mit 

stabiler Sohle
Ÿ Wasserflasche mit mind. 1L 

Fassungsvermögen
Ÿ Regenschutz ( Regenjacke)
Ÿ Sonnenschutz ( Kopfbedeckung, 

Sonnenbrille, Sonnencreme)
Ÿ evtl. Wanderstöcke
Ÿ Fleecejacke
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Der Besuch des traditionellen Bauernmarktes 
eröffnet uns die Vielfalt der köstlichen Produkte 
einheimischer Bauern aus der Region. Obst, 
Gemüse, Oliven, Olivenöl, Feigen und noch vieles 
mehr wird hier tagtäglich vor einer urtümlichen 
Kulisse gehandelt. 
Im südöstlichen Latmos versteckt, liegt auf 400m 
Höhe ein 1200 Einwohner zählendes Dorf. Im 
Çomakdağ Dorf scheint die Zeit still zu stehen. Die 
alten Steinhäuser, einige davon restauriert, weisen 
unterschiedlichste kunstvolle Schornsteine und 
liebevoll mit alten Motiven geschnitzte Holztüren 
und Fensterrahmen auf. Die Menschen in diesem 
Dorf leben seit über 500 Jahren fest verankert mit 
Ihrer Kultur und Tradition. Frauen tragen noch 
immer tagtäglich Ihre bunten Trachten.
5. Tag Didyma, Milet und Priene
Unser heutiges Ziel ist der Apollon-Tempel von 
Didyma, eine der mächtigsten Orakelstätten der 
griechischen Antike. Das Orakel wurde bereits von 
Alexander dem Großen in Anspruch genommen.
Im Anschluss steht ein Besuch der antiken 
Hafenstadt Milet auf dem Programm. Bekannt ist 
Milet als Stadt der Philosophen und 
Naturwissenschaftler. Von der Pracht und dem 
Ruhm der Vergangenheit zeugen das gut erhaltene 
Theater ebenso wie die Faustina Thermen.
Hoch über dem Delta des Mäanders thront die 
antike Stadt Priene, die den Abschluss unserer 
Tagesfahrt bildet.
6. Tag Wanderung im Dilek Nationalpark
Vom malerischen Dorf Doğanbey startet unsere 
heutige Wanderung auf die Bergkette des Dilek 
Nationalparkes.
Auf dem Gipfel angekommen werden wir mit einem 
traumhaften Ausblick auf das ägäische Meer und 
die griechische Insel Samos belohnt. Nach einem 
stärkenden Picknick geht es bergab durch eine 
Schlucht zu einer der wunderschönen Badebuchten 
des Nationalparks.
Mittelschwere Wanderung von ungefähr 6 Stunden
( Höhe 950m),
7. Tag Dieser Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung.
Über verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten 
beraten wir Sie gerne vor Ort.
8. Tag Abflug
Transfer zum Flughafen İzmir

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1.Tag Ankunft am Flughafen Izmir.
Es erfolgt der ca 2 stündige Transfer nach Kapıkırı 
am Bafasee, dem antiken Heraklia in die Agora 
Pension.
Hier besteht die Möglichkeit der Erkundung des 
ursprünglichen Dorfes Kapıkırı dem antiken Heraklia 
und seiner Sehenswürdigkeiten wie der Stadtmauer, 
dem Athena-Tempel, der Agora und des Endymion 
Heiligtums.
2. Tag Wanderung zum Siebenbrüder Kloster 
und zu den Prähistorischen Felsmalereien im 
Latmosgebirge
Die heutige Wanderung führt vom Nachbardorf 
Gölyaka aus durch die bizzare, wildromantische 
Gebirgslandschaft des Latmosgebirges zu den 
Ruinen des Siebenbrüder Klosters.
Von hier aus geht es weiter zu der Höhle von 
Kerdemelik, in der prähistorische Felsmalereien zu 
bestaunen sind. Nach einem ausgiebigen Picknick 
im Gebirge geht es wieder zurück nach Gölyaka. 
Begleitet werden wir auf der gesamten Strecke von 
einem atemberaubenden Ausblick auf den Bafasee.
Ausklingen lassen wir unsere heutige Wanderung 
mit einer Bootsfahrt auf dem Bafa-See. Der See, 
ursprünglich eine Meeresbucht, hat sich zu einem 
einzigartigen Naturreservat und Vogelparadies 
gewandelt. Dieses Paradies beherbergt weit über 
200 Vogelarten. Den Rest des Tages nutzen wir 
zum Entspannen und Baden auf der Zwillingsinsel.
Leichte Wanderung von ungefähr 4 Stunden.
 (Höhe 250 m)
3. Tag Ephesus
Als eines der kulturellen Highlights dieser Reise 
steht heute Ephesus auf dem Programm.
In der Antike galt Ephesus als reichste Stadt 
Kleinasiens und war mit einer viertel Million 
Einwohner für die damalige Zeit von unvorstellbarer 
Größe. Mit dem Tempel der Artemis treffen wir hier 
auf eines der Sieben Weltwunder.
Während einer Führung durch die Celsus-
Bibliothek, den Hadriantempel und das imposante 
Theater bekommen wir einen Eindruck über die 
Machtstellung dieser Stadt in der Antike.
4.Tag Milas, das Anitke Mylasa - Besuch 
Wochenmarkt - Besuch des Comakdag Dorfes
Heute führt uns ein Spaziergang durch die alte 
karische Stadt Mylasa, das jetzige Milas, dessen 
ursprünglicher Charakter bis heute erhalten 
geblieben ist. An traditionellen Vierteln, Teehäusern 
und Handwerksbetrieben vorbei, erleben wir den 
Charme einer typisch türkischen Stadt. 
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Eine 7-tägige Wanderreise für Jung und Alt. Abseits der Touristenzentren der Türkischen Westküste, geht 
es in gemütlichen Wanderungen von 3-5 Stunden durch weitläufige Olivenhaine, durch verschlafene 
anatolische Dörfer, entlang an antiken Stadmauern und auf antiken Pflasterstraßen zu den 
Sehenswürdigkeiten dieser sehr alten Kulturlandschaft.
Antike Tempel, Nekropolen, Byzantinische Klöster, von frühchristlichen 
Mönchen gemalte Fresken und Eremitenhöhlen sind die Brotzeitplätze der 
Wanderungen. Steinzeitliche Felsmalereien bezeugen die uralte Kulturgeschichte 
des Latmos rund um den Bafa See.

Bafa SeeBafa See
Wandern am Bafasee und im Latmos-GebirgeWandern am Bafasee und im Latmos-Gebirge
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Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1. Tag: Transfer vom Flughafen zur Agora 
Pension in Herakleia am Bafasee. 
Anreise-Flughafen ist Izmir oder Bodrum.
2.Tag:Stadtmauer-Wanderung 
Von Herakleia aus führt die Wanderung entlang der 
6 ½ km langen Stadtmauer bis zum auf ca. 500 
Meter Höhe gelegenen Wachturm. Von hier aus 
kann man einen herrlichen Ausblick über den 
Bafasee genießen. Der weitere Weg führt durch 
bizarre Felsformationen hinunter zur historischen 
Ansiedlung "Latmos", die bereits vor Herakleia 
bestand. Nach unserem Rückweg am Ufer des 
Bafasees entlang erreichen wir schließlich wieder 
die Agora Pension.
3. Tag: Von Karahayit nach Gölyaka
Eine kurze Autofahrt bringt uns zum Einstieg 
unserer nächsten Wanderetappe ins Dorf Karahayit. 
Nach einer leichten Wanderung von ca. einer 
Stunde gelangen wir zu den prähistorischen 
Felsbildern von Baliktas. Auf antiken Pfaden durch 
Olivenhaine erreichen wir die imposante Ruine des 
Klosters “Yediler” oder “Siebenbrüder Kloster” und 
daneben Fresken aus byzantinischer Zeit. Den 
weitreichenden Panoramablick genießen wir bei der 
hier üblichen Brotzeit mit Tomaten, Gurken, Käse 
und Oliven. Gemütlich geht es danach zum 
nächsten Wanderziel, den Felsbildern von 
Kerdemelik. Bald danch kommen wir an unserem 
Ziel, dem Dorf Gölyaka an. Von hier dauert die 
Rückfahrt mit dem Bus nach Kapikiri nur noch etwa 
zehn Minuten. 
4. Tag: Ausflug in die Antike
Heute stehen berühmte antike Stätten auf dem 
Programm. Der Tempel zu Ehren des Apollon in 
Didyma. Die Ruinen von Milet, in der Antike die 
Stadt der Wissenschaften und Priene, hoch über 
dem Mäanderdelta. 

5. Tag: Gökkaya-Kiliselik-Wanderung
Wir gehen nordwestlich auf einer Schotterstrasse 
über das ehemalige Sommerdorf (Yayla) von 
Kapikiri und dann weiter auf antiken, verfallenen 
Pflasterstrassen über einen leichten Hügel hinab 
zum Seeufer zu den Zwillingsinseln (Ikizceadaları). 
Während der gesamten Wanderung hat man einen 
schönen Ausblick auf den Bafa See. Die größere 
der beiden Inseln ist durch eine Kiesbank mit dem 
Ufer verbunden, so daß man trockenen Fusses zu 
den Ruinen des byzantinischen Klosters mit seinen 
wuchtigen Wehrmauern gelangt. 
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Wer will, kann hier eine Badepause einlegen, bevor 
wir die Wanderung fortsetzen. Unsere Route führt  
in westlicher Richtung weiter zur Menet-Insel 
(Vogel-Insel). Kormorane, Reiher, Pelikane, 
Rostgänse und viele andere Vogelarten kann man 
hier vor die Linse bekommen.
6. Tag: Ausflug nach Milas
Bauernmarkt und mehr
 7. Tag: Zu den Almen im Latmos
Im Frühjahr ist diese Wanderung besonders schön, 
der Weg ist dann gesäumt  von blühenden 
Orchideen, wildem Lavendel, Anemonen und 
unzähligen anderen Blumen. Aber auch sonst 
erwartet uns eine schöne und abwechslungsreiche 
Strecke auf antiken Pflasterwegen und 
Ziegenpfaden, nordwärts die Besparmak Berge 
hinauf. Erstes Ziel ist Pinarcilar, ein Weiler mit 
einigen alten Nomadenhütten. Dort empfängt uns 
Hatice, eine liebenswerte, fröhliche Sennerin, zum 
Tee. Letzte Zwischenstation der Wanderung ist die 
Karadere-Höhle mit Felsmalereien aus der 
Jungsteinzeit.
8. Tag: Transfer zum Flughafen oder 
Verlängerung um eine weitere Wander- und 
Kultur-Woche. 



Der Karischen WegDer Karischen Weg

 Der Karische Weg ist die jüngste Errungenschaft der in der Türkei immer stärker aufblühenden
Wanderlust - erkundet und markiert von einem Team aus Archäologen und Wanderführern. Diese
haben bereitwillig unsere langjährige Erfahrung in der Bafasee-Latmos Region genutzt und viele
Abschnitte unserer bewährten Touren in die ca. 800 km lange Gesamtstrecke aufgenommen. Die
von uns ausgewählten drei Standorte bieten reizvolle Wanderungen auf idyllischen
Küstenabschnitten im südlichen Teil Kariens und durch die wildromantische Felsenlandschaft des
Latmos im Hinterland.  Dabei kommt auch das breite historische SpektRum Kariens vom 
Mittelalter bis in prähistorische Zeiten eindrucksvoll zur Geltung.

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1. Tag: Anreise
Flug nach Izmir, Transfer zum kleinen Hotel in 
Kapikiri (hist. Herakleia) am Bafa See.
2. Tag: Stadtmauerwanderung
Ausgehend von unserer Unterkunft wandern wir 
entlang der wuchtigen Stadtmauer von 
Herakleia mit gleichmäßiger Steigung bis zum 
auf ca. 350 Meter Höhe gelegenen Wachturm. 
Bei dem hier gebotenen Ausblick über den 
Bafasee und auf das Latmos Gebirge muß es 
für die damaligen Wächter ein Vergnügen 
gewesen sein… Der Abstieg am Südhang des 
Berges führt durch bizarre Felsformationen zu 
den Ruinen und Relikten von Latmos’, der 
Vorgängersiedlung von Herakleia. Weiter gehts 
am Ufer des Bafasees entlang, bis wir nach 
kurzem Anstieg wieder unsere
Unterkunft erreichen. 
7km  Auf/Abstieg: 350 m /350 m
3. Tag: Steinzeitliche Malereien und 
frühchristliche Fresken 
Nach kurzer Fahrt mit dem Kleinbus beginnt 
beim Dorf Karahayit der „Fußteil“. Nach ca. 
einer Stunde gelangen wir zu den 
prähistorischen Felsbildern von Baliktas. Weiter 
auf antiken Pfaden und durch Olivenhaine 
erreichen wir die imposante Ruine des Klosters 
“Yediler” (Siebenbrüder Kloster) und gleich 
daneben Fresken aus Byzantinischer Zeit. 

Drei Standorte am “Karischen Weg”Drei Standorte am “Karischen Weg”
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Den weitreichenden Panoramablick genießen 
wir bei der hier üblichen Brotzeit mit Tomaten, 
Gurken, Käse und Oliven. Durch weitläufige 
Olivenhaine wandern wir zum Dorf Gölyaka, wo 
uns der Bus zur Rückfahrt nach Kapikiri 
erwartet.   
8 km  Auf/Abstieg: 200 m/400 m
4. Tag: Karakaya - Pinarcilar - Herakleia
Zunächst fahren wir um den See herum auf die 
Nordseite des Latmos Gebirges zur Ortschaft 
Karakaya. Es erwartet uns eine schöne und
abwechslungsreiche Strecke auf antiken 
Pflasterwegen und Ziegenpfaden. Wir 
besuchen die Karadere Höhle mit den 
neolitischen Felsenmalereien, der Darstellung 
des Wettergottes vom Latmos. Beim Weiler 
Pinarcilar gibts dann heißen türkischen Tee und 

5.Tag: Standortwechsel nach Bozburun
Mit unserem Kleinbus geht es zunächst in ca. 2 
Stunden zum Dorf Selimiye auf der Halbinsel 
Bozburun. Auf alten Pfaden wandern wir hoch
hinauf auf den 250 m hohen Kepez Dagi. Der 
grandiose Blick über die Buchten und auf die 
Inseln gibt uns den ersten Eindruck von der 
Gegend. Nach einer kleinen Pause und vielen 
Schnappschüssen steigen wir auf der Südseite 
des Hügels zur Ortschaft Bozburun hinab. Für 
die nächsten 3 Tage beziehen wir unsere 
Unterkunft im Dorf Bozburun.
4 km  Auf/Abstieg:250 m/250 m
6. Tag: Bahceli - Taşlıca
Nach einer kurzen Fahrt mit dem Kleinbus 
erreichen wir den Einstieg zu unserer nächsten 
Wanderung. Der Weg führt uns durch alte
Kulturlandschaften 500 m hoch über der Küste. 
Die Brotzeit gibt es dann mit Blick auf Rhodos. 
Nach ca. 5 Stunden endet die Tour im Dorf 
Taşlıca im Teehaus. 
12 km Auf/Abstieg: 600 m/600 m
7. Tag: Taşlıca - Serce Limani
Die Tour beginnen wir in Taþlýca und wandern 
wieder durch uralte terrassierte 
Kulturlandschaften in Richtug Süden. Am Ende 
der Wanderung erreichen wir die kleine Bucht 
“Serce Limani” (tr. Spatzen Hafen). Abkühlung 
gibts dann beim Baden oder doch bei einem 
kühlen Bier? Zurück zur Unterkunft geht es mit 
dem Bus. 8 km Auf/Abstieg: 150 m/350 m

8. Tag: Bayir - Selale -Turgut
Zum Einstieg fahren wir zum Dorf Bayir und 
beginnen hier eine schöne Wanderung durch 
bunte Wiesen und schattige Wälder. Eine 
ausgiebige Rast gibt’s beim “Selale” 
(Wasserfall) von Turgut. Der weitere Weg führt 
uns dann auf alten Pfaden hinauf zu der 
befestigten, antiken Ortschaft “HYDAS”, einer 
von 18 befestigten Höhensiedlungen von 
Bozburun. Stadtmauer- und Mauerreste antiker 
Bauten, Zysternen und vor allem der
grandiose Ausblick von der Akropolis auf die 
Bucht von Hisarönü sind das Highlight des 
Tages. Nach dem Abstieg ins Dorf Turgut gibts 
erstmal ein kühles Getränk in der Dorfkneipe 
bevor wir mit dem Bus auf die Halbinsel Datca 
zu unsrem zweiten Standort nach Mesudiye 
fahren. 14 km Auf/Abstieg:530 m/640 m
9. Tag: Murdala - Knidos
Zum Einstieg der Wanderung geht es diesmal 
zum Nordwestlichen Ende der Halbinsel Datca. 
Wieder geht es auf alten Pfaden den Berg 
hinauf immer mit Panoramablick auf das Meer 
und die vorgelagerten griechischen Inseln. Auf 
halber Strecke gibts dann Brotzeit mit 
Bademöglichkeit am Strand. Ziel der 
Wanderung ist die antike Stadt Knidos, die im 
Altertum nicht nur mit der ersten nackten Göttin 
auf sich aufmerksam machte sondern auch mit 
berühmten Mathematikern, Astronomen und 
Architekten. Am späten Nachmittag geht es mit 
dem Kleinbus zu unserer Unterkunft nach 
Mesudiye. 14 km Auf/Abstieg:500 m/500 m
10. Tag: Mesudiye - Datca
Die Tour beginnen wir am kleinen Hafen von 
Mesudiye. Der abwechslungsreiche Pfad führt 
uns auf und ab entlang der Küste in Richtung 
Westen. Dabei haben wir immer wieder 
grandiosen Weitblick über das Meer auf die 
griechischen Inseln Tilos, Symi und Rhodos. 
Bei der schönen Bucht Domuzçukuru (tr. 
Schweine Bucht - wegen der vielen 
Wildschweine) gibts dann die große Pause mit 
Bademöglichkeit. Die Tour endet in der "Kargý" 
Bucht kurz vor Datca. Unser Bus bringt uns von 
hier zu unserem Hotel nach Datca.  
15 km   Auf/Abstieg:700 m/700 m
11. Tag : Transfer zum Flughafen Dalaman - 
Rückflug
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Tag 5  Bozalan – Cakilliyali 
Die heutige Wanderung führt uns zunächst 
zwischen einigen alten Häusern hindurch. Auf 
einem alten Handelspfad erreichen wir schließlich 
das Dorf Gökbel, welches ebenfalls für seine 
Teppichproduktion bekannt ist. Nach einer 
erfrischenden Tasse Tee im Dorfzentrum ziehen wir 
immer mit Blick auf das Meer weiter gen Cakilliyali, 
wo wir eine kleine Pension, unser Domizil für die 
Nacht erreichen.
Wanderstrecke: 14km
Tag 6 Cakilliyali – Ciftlik 
Unmittelbar von der Pension aus führt uns ein alter, 
lange Zeit ungenutzter Pfad durch eine sehr 
abwechslungsreiche Vegetation. Pinien wechseln 
sich ab mit Olivenbäumchen und Erdbeersträuchern 
und wir passieren heute etliche hübsche Strände 
und verträumte Buchten. Über die altertümliche 
byzantinische Siedlung Kisebükü gelangen wir zu 
unserem Tagesziel Ciftlik von wo aus der Transfer 
nach Bodrum, unserem heutigen Nachtdomizil, 
erfolgt.
Wanderstrecke: 18km
Tag 7 Freier Tag in Bodrum
Es besteht beispielsweise die Möglichkeit die 
Festung von Bodrum mit einem der 
beeindruckensten archäologischen 
Unterwassermuseen der Welt zu besuchen. 
Spaziergang zum Tor von Myndos und zum 
Mausoleum. Wir beraten Sie gerne über die 
Möglichkeiten vor Ort.
Übernachtung im Hotel in Bodrum

Tag 8 Transfer zum Flughafen von Dalaman oder 
Bodrum

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

Tag 1  Transfer vom Flughafen Dalaman nach 
Akyaka. Im Hotel in Akyaka warten bereits die 
wichtigsten Details Ihrer Reise auf Sie.
Die Übernachtung erfolgt im Hotel.
Tag 2  Wanderung von Akyaka nach Turnali 
Direkt vom Hotel aus starten wir durch den 
historischen Stadtkern in den nahe gelegenen 
Pinienwald. Immer den Duft der Pinien in der Nase 
geht es vorbei an einem kleinen Dorf um sodann 
von der unglaublichen Aussicht auf den Strand von 
Gökova begleitet zu werden. Von unserem 
Etappenziel Turnali erfolgt der Transfer nach Akbük 
wo wir im Hotel übernachten.
Wanderstrecke: 15km
Tag 3 Turnali - Sarnic 
Diese Etappe startet mit einem langen Aufstieg auf 
eine Höhe von ca. 700 .ü.M.  Belohnt wird diese 
Anstrengung  dann aber durch die Panoramasicht 
auf den Golf von Gökova. Der Pfad verläuft 
schließlich durch einen geheimnisvollen Pinienwald 
um dann das auf einer Anhöhe gelegene Dorf 
Sarnic inmitten fruchtbarer Felder zu erreichen. Von 
hier erfolgt der Transfer zum himmlisch schönen 
Strand von Akbük. Übernachtet wird vor Ort im 
Hotel.
Wanderstrecke: 12km
Tag 4  Türkevleri – Bozalan - Cökertme
Nach einem kurzen Transfer erreichen wir unseren 
heutigen Ausgangsort Türkevleri. Der Pfad führt uns 
durch niedrige Vegetation weiter hinauf und eröffnet 
eine herrliche Aussicht auf die Ägäis. Durch ein 
heimeliges Pinienwäldchen gelangen wir sodann 
nach Bozalan. Dieses Dorf ist für seine aus 
Naturfasern hergestellten Teppiche bekannt. 
Interessierte können die Frauen bei der Herstellung 
dieser Kunstwerke beobachten. Der kurze Transfer 
bringt uns zu unserem Hotel in Cökertme. Zum Dorf 
gehört eine große, bewaldete Bucht mit einem 
schönen Strand.
Wanderstrecke: 13km

13

8-tägige Wandertour von Akyaka nach Bodrum

Akyaka und Bodrum zählen mit zu den wohl schönsten Sommerurlaubszielen der Türkei. Wo Akyaka ein 
idyllischer kleiner und ruhiger Ort inmitten prächtiger Natur ist, der sich idealerweise für Familienurlaube 
anbietet, da besticht das fast schon mondäne Bodrum durch unzählige Möglichkeiten in Restaurants, Bars 
und Cafés Tag und Nacht zu genießen. Außerdem bestehen zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten für 
passionierte Shoppingfans. Zwei gleichermaßen beeindruckende und typisch Türkische Orte die dennoch 
unterschiedlicher kaum sein könnten. 
Der karische Weg als Bindeglied zwischen zwei gegensätzlichen Facetten beginnt in Akyaka dem 
lauschigen Örtchen inmitten  unberührter Natur, wo das ursprüngliche türkische  Leben wie noch vor vielen, 
vielen Jahren stattfindet. Atemberaubende, feinkörnige Strände mit seichtem Ufer laden zum Entspannen 
und Verweilen  gerade auch mit Kindern ein.
Neben beeindruckenden Naturszenerien für Outdoorfreunde kommen hier auch Kulturbegeisterte voll und 
ganz auf ihre Kosten.
Bodrum, welches ebenfalls zahlreiche historische/archäologische Schauplätze bietet steht im Gegensatz 
dazu für das pulsierende, moderne Leben der jüngeren Generation. Prachtvolle Jachten im Hafen, schicke 
Jet-Set-Locations, Prominenz vor einer historischen und gemütlichen Stadtkulisse bieten einen 
willkommenen Kontrast zum ruhigeren, ersten Abschnitt dieser 8 –Tages –Tour.

Der Karischen WegDer Karischen Weg
Trekking auf “karischen” Wegen * Akyaka-BodrumTrekking auf “karischen” Wegen * Akyaka-Bodrum
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 Mit dem Rucksack durchs Felsenlabyrinth des Latmos-Gebirges. Unter ortskundiger Führung wird 
dabei auch der Gipfel des Tekerlek Dagi (1375 m) erklommen. Es ist eine Wanderung durch die 
Geschichte, denn immer wieder befinden wir uns auf antiken Pflasterwegen. Prähistorische Felsmalereien 
und andere Spuren früherer Bewohner des Latmos sind zu bestaunen. Weitere Höhepunkte dieser 
"Zeitreise" sind byzantinische Klöster, Eremitenhöhlen und natürlich die bizarre Felslandschaft der 
Besparmak Daglar, wie das Latmos Gebirge auf türkisch heißt.  Alle Teilnehmer müssen einen kleinen 
Tagesrucksack selbst tragen. Übernachtet wird in einfachen Hütten und Dorfhäusern.

Der Karischen WegDer Karischen Weg
Trekking auf “karischen” Wegen * Alinda-BafaTrekking auf “karischen” Wegen * Alinda-Bafa
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6. Tag: Abstieg zum Bafa See
Auf einer, größtenteils überwucherten 
Pflasterstrasse, wandern wir durch die 
Felsenschluchten des Latmos hinunter zum 
Bafasee. Im Dorf Kapikiri, daß auf den Ruinen des 
antiken Herkaleia erbaut ist, quartieren wir uns in 
der Agora Pansiyon ein.
7. Tag: Stadtmauer und Dorfrunde
Wir verschaffen uns eine erste Orientierung bei 
einem gemütlichen Rundgang durchs Dorf. Wir 
stoßen bald auf die Reste der Stadtmauer von 
Herkleia und folgen dem Verlauf hoch bis zu den 
letzten Wachtürmen zu einer Brotzeit mit 
grandiosem Panorama über den See. Der weitere 
Verlauf der Mauer führt uns nach Latmos und 
zurück zur Pension. Am Abend gibt es dann 
reichlich Raki zu dem köstlichen Abschlußessen in 
der Pension.
8. Tag: Abreise
Transfer zum Flughafen und Rückflug

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1. Tag: Anreise
Ankunft in Izmir Flughafen und Transfer nach Aydin 
ins Hotel. Information über den Ablauf des 
Programms.
2. Tag: Alinda – Yağcilar
Zum Einstieg geht es mit dem Minibus zur Ortschaft 
Karpuzlu. Oberhalb des Dorfes sind die Ruinen der 
karischen Stadt Alinda. Zu sehen sind die Reste der 
Stadtmauer mit Befestigungstürmen, eines 
Theaters, der Agora und des Aquädukts. Nach der 
Besichtigung beginnen wir mit unserer Wanderung 
auf dem „Karischen Weg“. In ca. 3-4 Std. geht es 
auf antiken Strassen bis zum Dorf Yagcilar. 
Übernachtet wird in einem Dorfhaus.
3. Tag: Yagcilar – Bagarcik
Nach einem ausgiebigen Frühstück geht es weiter 
auf antiken Strassen und über Bergpässe, die 
schon seit jahrtausenden benutzt werden, zum 
Weiler Bagarcik . Die saftig grünen Pinien-Wälder in 
der Umgebung werden von den Leuten in 
mühsamer Arbeit bewirtschaftet. Übernachtet wird in 
einem Dorfhaus.
4. Tag: Gipfeltag
Aufstieg zum Sitz der Wettergötter! Die heutige 
Etappe ist sehr abwechslungsreich - durch einen 
Pinienwald, auf Almwegen und durch wilde 
Schluchten erreichen wir schließlich den letzten 
Abschnitt vor dem Gipfel. Die leichte Kletterei von 
hier ab bewältigt man am besten ohne Rucksack. 
Oben angekommen erwartet uns als Lohn der 
Mühen ein unglaublich schönes Panorama. Nach 
der Brotzeit geht es gemütlich wieder abwärts zu 
unserer Unterkunft in Bagarcik.
5. Tag: Auf den Spuren eines Säulenheiligen
Nach zweistündigem Aufstieg, vorbei an verfallenen 
Tempeln und Überresten einer Burg erreichen wir 
den „Yuva Tepe“ Paß auf ca. 900 m. Eine kurze 
Rast mit Blick auf das Latmosmassiv und schon 
geht es weiter durch dichtem Wald zu den Ruinen 
des Stylos Klosters. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit verlangt der Aufstieg zur nahe 
gelegenen Pantokrator Höhle mit ihren Fresken aus 
dem 9.Jahrhundert. Paulus der Jüngere verbrachte 
hier zwölf Jahre als Einsiedler. Unser Tagesziel, die 
Alm „Pinarcik“, erreichen wir am frühen Nachmittag. 
Hier erwartet uns die nette Sennerin „Hatice“. Nach 
einer Brotzeit wandern wir zur Höhle von Karadere 
wo wir die bekannteste Höhlenzeichnung, den 
Wettergott vom Latmos, zu sehen bekommen. 
Abendessen und Übernachtung bei Hatice.
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Lykisher Weg von Fethiye bis nach Kalkan

Siebentägige Trekkingtour entlang der westlichen Küste Lykiens mit Wanderungen auf antiken Wegen und 
Mulipfaden hoch über dem Meer. Beste Ausblicke auf die Küste, duftende Kiefernwälder und 
beeindruckende Kulturlandschaften hinterlassen einen unvergesslichen Eindruck. Das Ganze ist  
organisiert mit vorbestellten, zum Teil einfachen Unterkünften. Eine Nacht  verbringen wir bei einer 
gastfreundlichen Familie in typisch türkischem Bauernhaus.

Tourencharakter:
Einfache bis mittelschwere Wanderungen für Naturliebhaber, Kultur - und Geschichtsinteressierte. 
Ausdauer für Wanderungen von 6–8 Stunden ist erforderlich. Manchmal steile, felsige Pfade erfordern 
Trittsicherheit - Klettern ist nicht erforderlich. Die Teilnehmer müssen nur das für Tagesausflüge übliche 
Gepäck tragen.

T6. Tag: Akbel - Patara 
Der Tag beginnt mit einem kurzen Transfer von 
Gelemi nach Akbel. Wir wandern ca.14 km entlang 
der römischen Wasserleitung aus dem 1. 
Jahrhundert bis nach Patara. Höhepunkt ist der so 
genannte Siphon von Delikkemer, eine 
Meisterleistung römischer Ingenieurskunst. Nach 
einer ausgiebigen Besichtigung der Ruinen geht es 
ab zum baden und relaxen an den langen 
Sandstrand von Patara.

7. Tag: Freier Tag
Xantos, die Lykische Hauptstadt vergangener Tage, 
steht heute auf dem Programm. Felsengräber, 
Sarkophage und Pfeilergräber werden wir hier 
bestaunen. Am Ende des Rundgangs sind wir auf 
dem Bauernmarkt von Kinik. Obst, Gemüse, Käse 
und viel buntes zum Anziehen wird hier lautstark an 
den Mann gebracht. Mancher wird hier sein 
Mitbringsel für die Daheimgebliebenen erstehen 
können. Zum Abschluß gibt es noch Kaffe und 
Kuchen in der Dorfkonditorei. Am Nachmittag geht 
es dann mit dem Kleinbus zum Hotel nach Antalya.

8. Tag: Rückflug 
Oder Sie wandern gleich bei der anschließenden 
Lodgetrekkingtour von Cirali bis nach Kas mit, oder 
Sie genießen das Meer in der schönen Bucht von 
Cirali, 
oder....oder....oder..... es gibt viele schöne Angebote 
um den Urlaub zu verlängern an der Lykischen 
Küste.

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

Reiseablauf:

1. Tag: Anreise
Flug nach Antalya - mit dem Taxi zum Hotel in der 
Altstadt von Antalya

2. Tag: Transfer und Einlauftour
Mit dem Kleinbus geht es von Antalya nach Fethiye 
und weiter nach Kaya Köy in unsere Unterkunft. 
Zum Einlaufen wandern wir von den Ruinen der 
ehemalig griechischen Ortschaft Karmilassos in ca. 
drei Stunden bis zur berühmten Lagune  Ölüdeniz.

3. Tag: Hisarönü  - Faralya
In 6 Std. geht es auf alten Pfaden und immer mit 
einem grandiosen Blick zurück auf die schöne 
Lagune von Ölü Deniz hoch über der Küste an den 
Hängen des Babadağı entlang, bis nach Faralya. 
Geübte können hier an einem teilweise gesicherten 
Steig die 300 Höhenmeter zur berühmten 
Schmetterlingsbucht hinunterklettern.

4. Tag: Faralya - Gey Köyü
Die längste und abwechslungsreichste Etappe der 
Wanderwoche, 7 - 8  Stunden auf  Ziegenpfaden 
und Forstwegen bis zum kleinen Dorf Gey. Hier sind 
wir bei einer netten, jungen Familie untergebracht. 
Land und Leute kennen lernen garantiert!

5. Tag: Gey Köyü  -  Gavurağılı
Auf Ziegenpfaden, Schotterwegen und 
Römerstrassen, über terrassierte Hänge und durch 
blühende Macchia ist erneut viel Abwechslung 
geboten. Nach einem heißen Tee oder einem kalten 
Bier in Gavural geht’s mit dem Kleinbus nach 
Gelemi ins Hotel.

Der Lykischen WegDer Lykischen Weg
Lodge-Trekking auf dem “Lykischen Weg" - WestLodge-Trekking auf dem “Lykischen Weg" - West

KAYAKÖY

FARALYA

GEY

GAVURAĞILI

GELEMİŞ

PATARA KALKAN
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Steile weiße Felsen, Blumen übersäte Wiesen, azurblaue  Buchten, schneebedeckte Berge - der Lykische 
Pfad ist einer der schönsten Weitwanderwege der Welt. Rund 500 Kilometer weit schlängelt er sich meist 
direkt an der Mittelmeerküste entlang von Fethiye (Telmessos) bis Antalya.
Schönste Ausblicke auf die Küste bietet unsere immer wieder hoch über dem Meer gelegenen antiken 
Wege und Ziegenpfade. Manchmal steile, felsige Stellen erfordern Trittsicherheit - klettern ist jedoch nicht 
erforderlich. Duftende Kiefernwälder, typische Kulturlandschaften und zahlreiche historische Relikte 
charakterisieren den Verlauf der Tour - ein Genuss für Naturliebhaber und Geschichtsinteressierte 
Individualisten. Die Geschichte geht auf dem lykischen Pfad weiter...

Der Lykischen WegDer Lykischen Weg
Wander-und Naturreise in Lykien (Herbst / Frühjahr)Wander-und Naturreise in Lykien (Herbst / Frühjahr)

 Anforderung/Voraussetzung
1.Tag: Ankunft am Flughafen in Dalaman.
Transfer zu unserem Standort Hotel in 
Hisarönü/Ovacik bei Fethiye.  75 Min.65 Km.
2.Tag: Kirme 700 m.-Kozagaci 725 m.
Akçaovacik-Hisarönü 320 m
Unschwierige Wanderung. Zumeist auf Pfaden. 
Zwischen Kirme und Kozagaç Staubstraße.  Bis 
Kozagaç leicht. Schöne Ausblicke beim Abstieg zur
fotogenen Ölüdeniz Lagune. Starten mit Bus  
kommen zu Fuss zurück.
3.Tag:Hisarönü 320 m.- Kayaköy/Levissi 150 m-
Geymene Dag 350 m - Ölüdeniz 0 m.
Bis Kayaköy durch Wald,leicht.Rundgang in 
Kayaköy. Abstieg zur Ölüdeniz steinig,  Blick 
einmalig. Starten vom Hotel zu Fuß/Kommen per 
Bus zurück.
4.Tag: Karaagac 1100 m. Alinca 720 m-Kabak 
220m
Bezaubernde  Küstenlandschaft. Überwiegend 
Abstieg. Bis Alinca Asphalt. Alinca-Kabak schöne 
Ausblicke, Abstieg, steinig. Starten mit Bus/kommen 
mit Bus.
5.Tag: Karmylassos/Belen 150 m-Kurumca Dagi 
400-Fethiye/Telmessos 0 m.
Leichte Wanderung, Abstieg bis Fethiye. 
Besichtigung des antiken Theaters. Wochenmarkt, 
Volksmarkt. Starten mit Bus /kommen mit Bus 
zurück.
6.Tag: Faralya/Schmetterlingstal 300m-Pass 450 
m- Kabak 220 m 
Kabak Strand Teils auf alter Muliweg durch lichten 
Kieferwald Und durch Muliweg führt der lykische 
Weg  bis Kabak. Bade- Möglichkeit.
Starten mit Bus/kommen mit Bus
7. Tag: Steht zur freie Verfügung.
Oder ein Ausflug nach Vereinbarung. Fakultativ.
8.Tag: Transfer zum Flughafen.Rückflug.
Leistungen:
* Transfers vom Flughafen hin und zurück.
* Alle Busfahrten waehrend der Woche.
* Eintrittsgelder
* 7xHB Hotel Übernachtung.                                            
* 6x Picknick Paket
* Führung in Deutsch
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Der historische Lykische Weg gilt als eine der schönsten Langstreckenwanderungen der Welt. Idyllische 
Bergdörfer und einsame Buchten wechseln sich ab mit antiken Ruinenstätten und einer Bootsfahrt auf dem 
Mittelmeer. Gepäcktransport inklusive.
Die Verbindung von alten Pfaden umfasst insgesamt 509 km von Fethiye nach Antalya. Schon Alexander 
der Große nutzte den Weg für seine Feldzüge. Sie wandeln also auf geschichtsträchtigem Boden.

Genießen Sie die Naturlandschaft entlang des Fernwanderweges, geprägt von den Felstürmen des 
Taurusgebirges, dichten Wäldern, wunderschönen Buchten und Ausgrabungen aus der Antike. Sie 
erwandern idyllische Bergdörfer und genießen die gute, frische Luft hier auf ca. 800 m Höhe. Bei herrlichen 
Küstenwanderungen gelangen Sie zu den Brutplätzen der Wasserschildkröten in der sandigen Bucht von 
Patara. Kulturelle Höhepunkte dieser Reise sind Besuche der antiken Ruinenstadt Phellos, der Geburtstadt 
des Hl. Nikolaus und der berühmten Felsengräber von Myra. Am Ende der Reise genießen Sie das 
türkisfarbene Meer in der Cavus-Bucht bei Adrasan oder unternehmen von dort aus Wanderungen und 
Ausflüge in die traumhafte Umgebung.

 Anforderung/Voraussetzung
Gute Kondition für die mittelschweren Wanderungen 
mit reinen Gehzeiten von 4-7 Stunden, teilweise mit 
steinigen Routen und auch mal querfeldein, 
erforderlich. Längere und steilere Steigungen mit 
Höhenunterschieden von bis zu 850 m. 
Schwindelfreiheit ist nicht erforderlich; bei 
Trittunsicherheit empfehlen wir den Gebrauch von 
Wanderstöcken.

Klima
An den Küstengebieten der Türkei, besonders an 
der Riviera, kann man ganzjährig mit einem warmen 
und angenehmen Klima rechnen. Während die 
Temperaturen im Sommer bei über 30°C liegen, 
fallen sie im Winter auf etwa 15°C. Das milde Klima 
an den Küsten wird durch das Gebirge begünstigt, 
das die Küstenorte vor schlechteren 
Wettereinflüssen aus dem Norden abschirmt. Die 
Türkei ist ein ideales Reiseziel für Sonnenliebhaber. 
Das Meer hat bereits im Frühjahr eine angenehme 
Badetemperatur. Die beste Reisezeit zum Wandern 
ist im Frühjahr und im Herbst. Unsere 
Wandertermine sind vor bzw. nach der großen Hitze 
während der Sommermonate gewählt, es kann aber 
trotzdem teilweise heiß werden. Guter 
Sonnenschutz ist wichtig!

Der Lykischen WegDer Lykischen Weg
Der Lykischen Weg oder “Likya Yolu”Der Lykischen Weg oder “Likya Yolu”

Der Lykische Weg im Süden der Türkei bietet Ausblicke auf grandiose 
Landschaften und spektakuläre Zeugnisse untergegangener Kulturen.
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 Byzanz, Konstantionopel, Kulturhauptstadt Europas 2010... Istanbul, die einzige Weltstadt auf zwei 
Kontinenten, muß man erlebt haben! Bei unseren Reisezielen im östlichen Teil der Türkei ist die 
Zwischenlandung in Istanbul  häufig notwendig, also die Gelegenheit, gleich einen Aufenthalt von einigen 
Tagen einzuplanen. Selbstverständlich lassen sich statt der Direktflüge nach Antalya oder Izmir auch Flüge 
mit Zwischenaufenthalt in Istanbul  arrangieren. Ob Kappadokien, Lykien, Ägäis oder Kackargebirge und 
Ararat - alle unsere Reisen können Sie um dieses einmalige Erlebnis bereichern...

Für Ihren Aufenthalt in Istanbul bieten wir feine Hotels in bester Lage  - viele bekannte Sehenswürdigkeiten 
befinden sich in deren nächster Umgebung und sind leicht zu Fuß erreichbar. Ein vielfältiges Angebot an 
Stadttouren und Schiffsfahrten über den Bosporus kann dort gebucht werden.

IstanbulIstanbul
ist immer eine Reise wert!ist immer eine Reise wert!

 Istanbul auf eigene Faust:
Hagia Sophia, Blaue Moschee, Topkapi Palast, zwischendurch ein Fischessen unter der Galatabrücke - 
alles zu Fuß erreichbar.  Danach mit dem Fährschiff rüber nach Kadıköy zum Bummeln und Abendessen in 
einer der vielen netten Kneipen. Archäologisches Museum, große Zisterne, Ägyptischer Basar, Großer 
Basar.......dann zum besten türkischen Mokka in Istanbul in die „Çorlulu Ali Paşa“ Medrese. Schon immer 
ein  Treffpunkt der Einheimischen und Gäste um für eine kurze Weile bei einer Wasserpfeife dem Trubel in 
Istanbul zu entkommen. Am Abend flanieren in der Fußgängerzone von Beyoğlu und Abendessen in einem 
der vielen Restaurants hinter der „Çiçek Pasajı“. Eine Schiffsfahrt entlang dem Bosporus für knapp 5 € oder 
kurz mal mit dem öffentlichen Fährschiff nach Üsküdar und von dort wieder zurück nach Besiktas um dann 
den Dolmabahçe Saray zu besuchen. Man kann aber auch einfach im Garten des Palastes bei Kaffee und 
Kuchen am Bosporus sitzen und dem Schiffstreiben zuzusehen.  Das Cafe vor dem Saray ist ein weiterer 
ruhiger Platz zum Erholen. vielfältiges Angebot an Stadttouren und Schiffsfahrten über den Bosporus kann 
dort gebucht werden.
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5. Tag Soganli-tal und die unterirdische Stadt 
Derinkuyu
Das Soganli-Tal führt zurück in längst vergangene 
Zeiten. Wir wandern durch das stark zerklüftete Tal, 
vorbei an zahlreichen Felsenkirchen und 
Wohnungen.Nach dem Mittagessen in einem 
landestypischen Lokal besuchen wir die 
faszinierende unterirdische Stadt Derinkuyu. Im 
beeindruckenden Höhlenlabyrinth, bestehend aus 8 
Stockwerken mit Wohnräumen, Tunneln und 
Kirchen fanden bis zu 10 000 Menschen Schutz vor 
feindlichen Übergriffen bei der Ausbreitung des 
Christentums und der Christenverfolgung.
Wanderstrecke: 7,5km – Wanderzeit ca. 2,5 h
6. Tag Cat-Tal und Besuch der Kursunlu 
Moschee Nevsehir
Das Cat Tal ist eines der längsten Täler 
Kappadokiens, von Feenkaminen und 
Taubenschlagen umgeben. Die Tour heute führt 
durch eine faszinierende Landschaft, vorbei an alten 
Felsenwohnungen und phantasievoll bemalten 
Taubenhäusern in den Steilwänden. 
Mittags essen wir bei einer Bauernfamilie. Eine 
Gelegenheit das Dorfleben und türkische 
Familienkultur kennen zu lernen.Zum Abschluss 
unserer Wanderung besuchen wir die Kursunlu 
Moschee in Nevsehir. Die Moschee aus 
osmanischer Zeit ist Teil eines Komplexes mit 
Medrese, Hospiz und Bibliothek.
Wanderstrecke: ca. 11 km – Wanderzeit ca. 4 h
7. Tag - Dieser Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung.
Dieser Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. Über 
verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten beraten wir 
Sie gerne vor Ort. z.B. Eine Ballonfahrt über 
Kappadokien (siehe Highlights), oder Besuch der 
Drehenden Derwische (siehe Highlights).
8. Tag: Rückflug
Transfer zum Flughafen Kayseri

Reiseverlauf :
(Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten)

1. Tag Ankunft am Flughafen Kayseri.
Transfer ins "Old Greek House" oder in das 
Boutique-Hotel "Gül Konaklari" in Mustafapasa. ( ca. 
1,5 Stunden Transferzeit)
Das malerische, ehemals griechische Dorf 
verzaubert mit seinen kleinen Gassen, mit den 
wunderschönen Ornamenten versehenen 
Herrenhäusern und seinem traditionellen Dorfleben
2.Tag: Wanderung im Ihlaratal
Das Ihlaratal erstreckt sich über 14km entlang des 
Melendizflusses bis nach Selime. Eine Wanderung 
durch die Schlucht zählt zu den schönsten 
Kappadokiens. Die Erkundung des Tales mit seiner 
üppigen Vegetation, seinen Höhlenkirchen und bis 
zu 150 m steilen Felswänden ist ein einmaliges 
Erlebnis.
Unsere Wanderung schließen wir mit dem Besuch 
des Felsenklosters in Selime ab. Die Selime- 
Kathedrale beeindruckt mit einem Labyrinth von 
Höhlen und Gängen in einem riesigen Felskomplex.
Wanderstrecke: 14km - Wanderzeit ca. 5h - 
Mittagessen am Melendizfluss
3. Tag: Meskendir - Rotes Tal - Cavusin - 
Freilichtmuseum Göreme
Die Wanderung geht durch das Rote Tal auf den 
Spuren der Eremiten und Klosterbrüder und endet 
im Dorf Cavusin. Der Weg führt an „Feenkaminen“ 
und Tuffsteinkegeln vorbei, die abwechselnd in die 
Höhe ragen. Die grünen Aprikosenplantagen bilden 
dabei einen ausserordentlichen Kontrast zu dem 
Farbreichtum der Felsen. Im Tal befinden sich viele 
Tuffhöhlen.
Am Nachmittag besuchen wir das beeindruckende 
Freilichtmuseum von Göreme, das zum Unesco-
Weltkulturerbe ernannt wurde. Die Felsenkirchen 
aus byzantinischer Zeit zeugen von einer reichen 
christlichen Kultur in Kappadokiens Geschichte.
Wanderstrecke: 7km - Wanderzeit ca. 3,5h - 
Mittags traditionelles Gözleme-Essen
4.Tag: Taubental - Liebestal und Weisses Tal
Ein einmaliges Naturspektakel erleben wir während 
der Wanderung durch das Taubental. Die 
Taubenschläge in den Felsen geben dem Tal seinen 
Namen.
Durch das Liebestal, an phallusartigen 
Tuffformationen vorbei, gelangen wir zum weißen 
Tal, das einer unwirklich anmutenden 
Mondlandschaft gleicht.
Mittags stärken wir uns in einem Lokal. Genießen 
dürfen wir eine Spezialität aus der Region.
Wanderstrecke 14km - Wanderzeit ca. 4,5h
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 Die 8-tägige Wanderreise entführt sie in eine einzigartige Landschaft, die geprägt wird durch seine 
vielen Feenkamine und Felsenburgen, Zipfelmützentürme oder zu Stein erstarrten Dünen, wie zahlreiche 
Reiseberichte schildern. Das geschichtsträchtige Kappadokien, Heimat zahlreicher vergangener Kulturen 
im Herzen Anatoliens gleicht einer fantastischen Märchenlandschaft und bietet in seiner seltenen Schönheit 
unzählige Motive für unvergleichliche Fotos. Im Fels versteckte byzantinische Höhlenkirchen mit 
wunderschönen Fresken, geheimnisvolle unterirdische Städte und Täler, die an eine Mondlandschaft 
erinnern schaffen eine faszinierende Wunderwelt. Die Wanderungen durch den bizarren “Tuffsteingarten” 
machen die Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Freuen Sie sich auf:
Ÿ märchenhaft bizarre Vulkanlandschaften
Ÿ faszinierende Höhlenkirchen
Ÿ geheimnisvolle unterirdische Städte
Ÿ ursprüngliches Dorfleben

KappadokienKappadokien
Wandern und Kulturreisen im land der schönen pferdeWandern und Kulturreisen im land der schönen pferde

Ÿ LEISTUNGEN:
Ÿ ·Flughafentransfer
Ÿ ·7 Übernachtungen mit Halbpension im 

“Old Greek House”, oder im Boutique 
Hotel “Gül Konaklari” in Mustafapasa

Ÿ ·5 geführte Tageswanderungen mit 
Wanderführer (laut Beschreibung) 
einschließlich Mittagessen

Ÿ ·alle Führungen, Eintrittsgelder und 
deutschprachige Reiseleitung (außer 
dem Eintritt in die dunkle Kirche in 
Göreme)

Ÿ ·Wasser bei den Wanderungen
nicht inbegriffene Leistungen:
Ÿ Flug
Ÿ Getränke
Ÿ Eintritt Dunkle Kirche in Göreme 

Ballonfahrt über Kappadokien
Ÿ Mystischer Tanz der Derwische
Weitere Informationen
Gruppengröße: Min. 6 – Max. 18 Personen
Wanderniveau: mittlere Wanderstufe
Hinweis: Änderungen im Reiseverlauf (z. 
B. infolge ungünstiger Wetterverhältnisse) 
sind der Reiseleitung vorbehalten
Zielflughafen: Kayseri oder Nevsehir
Fluggesellschaften: Sun Express,Turkish 
Airlines, Pegasus. Wir helfen Ihnen gerne 
bei der Suche nach dem passenden Flug
Grundausrüstung für die Wanderung:
Ÿ Tages- oder Wanderrucksack
Ÿ Wander- oder Trekkingschuhe mit 

stabiler Sohle
Ÿ Wasserflasche mit mind. 1L 

Fassungsvermögen
Ÿ Regenschutz ( Regenjacke)
Ÿ ·Sonnenschutz ( Kopfbedeckung, 

Sonnenbrille, Sonnencreme)
Ÿ evtl. Wanderstöcke
Ÿ Fleecejacke
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Als Standort für Exkursionen oder einen Wander- und Kultururlaub am Bafa See eignet sich besonders das 
Dorf “Kapikiri”. Es liegt direkt am See unterhalb der Bergsilhouette des Latmos, am Ende einer kleinen 
Landstraße, die in der Ortschaft Bafa von der Hauptverbindungsstraße zwischen Milas und Söke abzweigt.

Das Dorf selbst ist auf den Ruinen der antiken Stadt Herakleia aufgebaut. Seit jeher wurden zum Bau der 
Häuser, Wege und Grundstücksabgrenzungen Steine aus den umgebenden Ruinen verwendet, weshalb 
das gesamte Dorf unter Denkmalschutz steht.

Man lebt hier in einem Freilichtmuseum mit Ausstellungsstücken von der Steinzeit bis zur Moderne. Mitten 
im Dorf befinden sich u.a. Tempel, Agora und die alte Stadtmauer von Herakleia. Keine 10 Minuten zu Fuß 
von hier erreicht man die Karische Vorläufersiedlung “Latmos”, nur deren Grundriß und Lageplan sind gut 
zu erahnen. Kein Wunder, denn beim Umzug der Siedlung (4. JH v. Chr. ) etwas weiter westlich am Bafa 
See mußte sie als Baustofflieferant für die Errichtung der neuen hellenistischen Stadt Herakleia herhalten. 
Fortan war sie nur noch der Ostfriedhof der Stadt Herakleia.

Natur und Geschichte Natur und Geschichte 

Das Flora des Bafasees ist typisch Mittelmeer Flora. 
Die Oliven Plantagen umgeben den See.Nach 
einige Angaben befindet sich der aelteste 
Olivenbaum der Türkei, 2000 Jahre alt,an Bafasee. 
20 Arten von Orchideen sind am Bafasee bestimmt 
worden. Neben Orchideen sind 500 verschiedene 
Flanzen Arten um den See. Salbei,Symirna 
Oregano,Tymian sowie Kamille und Lavendel die 
pharmateuischen Wert haben, sind typisch für das 
Aegeische Küstenregion und Mittelmeer region. Von 
essbaren Kraeutern her ist die Region auch sehr 
reich. marien Distel, Asparagus/Spargel, Wilde 
Rüben, Löwenzahn, Schmerwurz sind einige davon.
Im Bafasee befinden sich 4 
Inseln.Menet,Kahvehisar,Kargaasari und Kapikiri 
adasi. Neben diese Inseln wird der Ikizce Halbinsel 
bei Hochwasser auch eine Insel. 
Auf der Ikizce Halbinsel befinden sich Ruinen eines 
christlichen Klosters, was der Mutter Maria geweiht 
war und gibt dem See eine Besonderheit.
Der Bafasee und seine Umgebung ist wegen seiner 
Reichtum an Wasservögel und Schönheit vom 
Umwelt Ministerium zur ''Natur Park'' erklaert und 
geschütrz.In diese bedeutende Natur Schutzgebiet 
(ÖKA) sind 210 Vogelarten bestimmt worden,davon 
sind einige Europa und Weldweit an ihren 
Bestandteilbedroht. Weissstorch, Seeadler, 
Adlerbussard, Schleiereule, Reiher, Rosganz, 
Eisvogel..... sind einige davon.
Neben Natur Schönheit, Fauna und Flora Reichtum 
ist die Region ei bedeutender Archeologische 
Fundgrube. 
In der antike war Herakleia eine wichtige Stadt 
Kariens.Die vor 2000 Jahren gegründete Stadt 
wurde ''Latmische Herakleia '' genannt und war dem 
Herakles geweiht.

Die NaturDie Natur
Am Ost- und Nordufer des Bafa Sees erhebt sich 
das knapp 1400m hohe Gebirge. Wegen seiner 
gezackten Silhouette nennt man es auf türkisch 
Besparmak (Fünffinger). 
Diese archaisch anmutende Silhouette war wohl 
auch der Grund, weshalb sich hier Wetter-, Berg- 
und Mondgötter ein Stelldichein gaben.
Es ist ein hervorragendes Wandergebiet für 
Genusswanderungen, zum Bergwandern als auch 
Trekking-Touren über das ganze Gebirge. 
Unterwegs auf Ziegenpfaden gelangt man von einer 
Sehenswürdigkeit zur nächsten. 
Ohne fachmännische Anleitung oder Führung wird 
man jedoch an den interessantesten Plätzen 
vorbeilaufen. Obwohl es kein großes Gebirge ist, 
kann man trotzdem schnell die Orientierung 
zwischen den bizarren Felsformationen aus Gneis 
und Glimmerschiefer verlieren. Was zunächst wie 
ein Wanderweg anmutet, verliert sich schnell in dem 
Felsengewirr des Latmos.

Der LatmosDer Latmos

Das Dorf: KapikiriDas Dorf: Kapikiri
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Das HausDas Haus
Ein kleines aber feines Hotel mit Gastronomie

 Am nordöstlichen Ufer des Bafasees mitten im Dorf Kapikiri liegt die Agora Pansiyon. Hier, 
im Zentrum des dörflichen Alltaglebens können Sie abseits der Touristenströme vor der 
wundervollen Szenerie des Bafasees vom hektischen Alltag abschalten und die Seele baumeln 
lassen.

Aus der Ferne kräht ein Hahn, ein Dorf erwacht langsam und Sie können nach einer ruhigen, 
erholsamen Nacht gemütlich in einen ereignisreichen Urlaubstag starten. Der Stil und das Interieur 
des Hotels lässt in familiärer Atmosphäre rasch ein Gefühl von „Zuhause sein“ aufkommen.

Was könnte einen authentischen Urlaub perfekter abrunden, als ein kleines, feines Hotel das mit 
größter Leidenschaft
und Hingabe von seinem Eigentümer Orhan Sercin, und seinen Söhnen Mithat und Oktay geführt 
wird. Orhan langjährige Amtszeit als Bürgermeister des Dorfes lässt auf unzählige Geheimtipps 
rund um den Bafasee hoffen, die er gerne mit seinen Gästen teilt.
 Traditionell, bodenständig, jedoch liebevoll und individuell, so könnte man die Einrichtung 
der 13  2 und 3 Bett Zimmer beschreiben, die den Gästen mitsamt Bad und WC zur Übernachtung 
zu Verfügung stehen.
 Als besonderes Highlight ist wohl das neue, hauseigene Hamam zu erwähnen, was 
ebenso, wie die Zentralheizung, der Natur zuliebe durch einen Pellettofen betrieben wird. Ein 
eindrucksvoller, anstrengender Tag könnte wohl kaum stilechter ausklingen als in einem 
gemütlichen, türkischen Dampfbad.

Ein kleines aber feines Hotel mit Gastronomie
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 Bafasee,nahe zu den Tourismus Zentren, wie Bodrum und Kuşadasi, trotzdem weit weg vom 
Massentourismus. Wenn Sie gerne Natur Wanderungen machen, Die Vögel beobachten, den Duft der 
tausende Blüten einatmen wollen, ist Agora Pansiyon Ihr neuer Paradies.
Bafasee liegt im Maeander-Tal in der West-Türkei. Latmos-Gebirge,die die Nort-West Grenze der antiken 
Karien bildete,wird heute wegen seiner Struktur Beşparmak Dağlari (Fünffinger Gebirge) genannt. 
Nördlicher Teil vom Beşparmak Dağlari liegt heute innerhalb der Provinz Aydin und südlicher Teil in Muğla 
Provinz Grenzen. Der Bafasee,der am Fuss des Gebirges liegt ist auch wie das Gebirge zwischen diesen 
Provinzen geteilt.
Der Maeander Fluss entspringt in Dinar/Provinz Afyonkarahisar auf 1000 m. Höhe. Der Fluss ist 560 Km.in 
der laenge und mündet in der Aegaeischen Meer bei Söke. Der fluss,der seinen Namen von dem Fluss-
Gott Meandros bekommt, hat im laufe der Jahrhunderte den Aegaeischen Meeresarm verlandet. Durch 
diese Verlandung ist der Maeander Delta und im Landesinneren der Latmische Meer oder der haeutige 
Bafasee entstanden.
Der See ist 7000 Hektar gross und die tiefste Stelle ist 25 m. Das mangel an Niederscllaegen in den 
laetzten Jahren, hat auch diesen See beeinflusst.Der See ist 15 Km. In der laenge und 5 Km. In der breite.

Bafa SeeBafa See
ein Freilichtmuseum an der Türkischen Ägäisein Freilichtmuseum an der Türkischen Ägäis
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Unsere TeamUnsere Team
Wandern mit ProfisWandern mit Profis

Kerim Yıldırım, WanderführerOktay Serçin, Wanderführer

Mithat Serçin, Wanderführer

AGORA
trekkingPansiyon  

.

Orhan Serçin, 
Agentur-Manager, Wanderführer

Alle Kompetent, nette Begleiter bei ihren Touren. 
Geboren in der Kulisse der Gipfelwelt, vertraut mit Landschaft und Wetter, bergbegeistert 

mit Wandererfahrung und Kenner der schönsten routen in der einzigartige Anatolien 
Natur und schönsten Aussichtspunkten.
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Das RestaurantDas Restaurant
mit allen Sinnen die Ägäische Küche geniessen.mit allen Sinnen die Ägäische Küche geniessen.

 Es gilt wohl weltweit als ein ungeschriebenes Gesetz, dass es bei Mutter immer am besten 
schmeckt…..
Deshalb weicht das Team der Agora Pansiyon auch in der Küche nicht vom Konzept des 
Familienbetriebes ab: hier kocht die Seniorchefin Özgün persönlich und zwar mit jahrelanger 
Erfahrung aber vor allem mit Leidenschaft. Auf der Speisekarte sind Gerichte mit saisonalen und 
regionalen Zutaten zu finden die unter den Händen der Köchin zu einem wahren türkischen 
Gaumenschmaus werden.

Die Vorspeisen reichen von Suppen über Salate und  mariniertes Gemüse bis zu traditionellem 
Backwerk. Geschmortes, gegrilltes Fleisch oder Fisch mit reichhaltigen Beilagen sind die Basis der 
hiesigen Hauptgerichte. Neben den klassischen Gewürzen der türkischen Küche verleiht das 
heimische Olivenöl allen Speisen eine unvergleichbare mediterrane Note.
Regionale Weine oder ein landestypischer Raki sorgen für eine würdige Begleitung der Speisen 
und laden dazu ein, ein gelungenes Abendessen in dem urig gemütlichen Speiseraum oder bei 
lauen Temperaturen auf der Terrasse ausklingen zu lassen.

Für einen erlebnisreichen Urlaubstag darf eine entsprechende Grundlage nicht fehlen. In der 
Agora Pansiyon dürfen Sie ein reichhaltiges ausgewogenes Frühstück genießen. Mögen Sie frisch 
gebackenes Brot mit Käse aus der Dorfsennerei und Oliven aus den benachbarten Hainen, oder 
doch lieber frischen Joghurt versüßt mit Früchten und Honig aus der Region..
Unsere Küche rundet das Credo unseres Hauses perfekt ab: mit allen Sinnen die Ägäische Küche 
geniessen.
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